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Rultaûrifôec nadjflcmg
Sunt 6ä.S)f»lüüte

Srj alle Sunftäfle am 6âchpiuute,

2Sas hält ächt chäppelers das 3'bldüüle,

fiänd's roälfchl Kîenûs g'ha, e ßund ooll Sache

2Su 23lättli, pommes frites und potages 3um

Cache 1

2îu d'2ÎIelfe" und d'28aag". roie's öppedie

gaht,
ßänd frj trauet 3'fArnbe Salat nüd salade".

2lle mues hall uff roälfch feroiere, jarooll,

2Senn's Sräjfe eim nüd oerleide foll. «

0md)fï0te tnttüftang
Trunkenbold (oor überfchrocmm-

tcr ©egend): Sa foll mir noch einer

kommen und behaupten, dafc das SSaffer

unfchädlich feil -rt

Untccfd)têdUd)C0

Ser brüderliche und chriflliche 23un-

desoertrag 3roifchen ghren 2ïïa|ejïâten
dem Kaifer oon Qejierreich, dem König
oon Sreuden und dem Kaifer oon Kufiland,

in Saris abgefchloffen im gahre
1815, pchert allen den Kïâchten, roelche

die (Brundfähe des Sertrages feierlich
anerkennen roollen, 3U, dafj fte mit eben-
fooieler Sereitroilligkeit als Suneigung
in diefe heilige Kilian) aufgenommen
roerden. Sie ©runder des Sölkerbundes
find roählerifcher in der Kufnahme neuer
Mitglieder.

3ur ©ründung der (Sidgenoffenfchaft
rourde 3uerft ein Sölkerkongreji aufs Kütli
einberufen und dann roürden die Sögte

ocrjagt; der Sölkerbund beginnt mil der

Ginfehung oon fünf bis neun Candoögten;
das Sölkerparlament foll nachkommen.

3.

Kehraus im dernce Jttufentcmpel
Unter oiel Segelfl'rungsjohlen,
Sommernachtstraum"-2<apriolen
ßat ßerr 2(ehm fich nun empfohlen.
2lch. roie gab es blul'ge 3ährenl
O, roie roird man ihn entbehren,
Ser nicht graft mehr an der 2lare.
Safür graft bald am Tleckare.
Sraun, roas möglich roar, das tat er,
2<ehm, der Särenmubberater l

Soch, nun naht die Scheldeflunde,
Senkt er fich im ßer3ensgrunde :

Beffer Candeslheater dirigieren,
211s an S ta dt theaterchen krepieren 1 e

Grand Oinoma
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Täglich von2'/2 10'/, Uhr.

7 Akte Erstaufführung 7 Akte
des grandiosen Filmwerkes der weltberühmten

CINES" in Rom, der Erstellerin
von Quo Vadis NEU

Firma
NEU

CARMEN
die gefährliche Zigeunerin

nach der berühmten Novelle von: Prosper
Mermée. In der Hauptrolle die gr. Künstlerin

Marguerite Sylva
von der l'Opera-Comique in Paris

Dieses gewaltige, einzig dastehende Filmwerk
ist nicht zu verwechseln mit dem bereits in

Zürich vorgeführten Film: Carmen".

2 Akte Lustspiel 2 Akte

Billi als Anarchist
Eigene Hauskapelle.

jftGERSTÜBLI" :-: BADEM
Café - Restaurant (neu renoviert)

//. Land- und Flaschenweine. - Vorzüglich»Küche. - Spezialitäten. Ea empfiehlt aloh
Frau M. Voegelin

Rest. H irschberg : Znüni u z AbiB

ZOrioh 1, Seilergraben 9.
empfiehlt sieh

zu jeder Zyt I

- Reelle Getränke. Höfl
1971 E. Meili.

Rheinfelder Bierhaus
Marktgasse 19, Zürich 1. tf. Salmenbräu, reelle
Weine, gute Küche. Höfl. empfiehlt sieh Grupp. Enderle.

~N
Grand-Café Astona
Peterstr.-BahnhDfstr. :: ZÜRICH I :: ft.Töndury&Ca.

Qrßsstes Caféhaus und CrU,llo;^
«rstklass. Familien-Café

der üCniA/BIZ
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends
Künstler-Konzerte

Café Niederdorf Zürich 1. FF. Aktienbier,
hell und dunkel, reelle
Landweine. Oute bürgerliche Küche.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit. Mittagessen. 2053
Es empfiehlt sich E. Weber.

Weinstube z, Hauenstein, Zürich I

11 Zähringerstrasse 11
Prima Landweine. Spezialitäten : Dôle, Fendent etc.
«.ssen a la carte. Höfl. empfiehlt sich Frau Burri.

Corso-Theater. Züricli
Gastspiel von Steiner- Kaiser's Wiener

Operetten-Ensemble. Täglich abends 8 Uhr, Sonntags auch
nachm. 3 Uhr: Rund um die Liebe", Operette in
3 Akten von O. Strauss.

Palais MASC OTT E-Corso
Direktion: Oscar Orth.

Vom I. bis 15. Mai 1920, täglicb abends 8 Uhr

Er? oder Er?", komischer Schwank in 1 Akt von H.
Glinger und O. Taussig, und das übrige hochinteressante
Programm.

Bonbonnière Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Täglich abends 8 Uhr: Die verschenkte Macht",
Operetten-Vaudeville von Bela Laszky, und das übrige
sensationelle Programm.

Theater Maximum, Züricli
Direktion: S. Dammhofer.

Vom 1. bis 15. Mai abends 8 Uhr

Der Säugling", urkomische Posse in 1 Akt, und das
übrige sensationelle Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

iCafé Schlauchl
Obere Zäune 17 s Münstergasse 20 it Frühlings- Märchen i

£ Samstag und Son n tag stets Konzert Y
J Es empfiehlt sich höfl. W. Fäsch-Egli. q

1»

II
Schoffelgasse 10 Zürich 1

Altbekanntes, heimeliges Verkehrslokal. Spezialität in Neuen-
burger, Veltliner, nebst prima Land- und Flaschenweinen.

Eb empfiehlt sich kctir
Restaurant z. Kronenhof 2**

FF. Aktienbier, hell und dunkel. Prima Weine. 2054

Höflich empfiehlt sich Oom. Oeschger-

A. Koller's Bayrische Bierhalle
bei der Sihlbriicke Zürich 4 Kasernenstrasse 7

Mittag- und Abendessen von Kr. 2. an. ff. Hacker- und
Salmenbräu. Spezialität in Wiener-Küche. Täglich Frei-
Konzerte v. 4 Uhr an. Prompte Bedienung. A. Koller- Stierll.

Eheleute ver¬
hüten

unerwünschte Sorge durch
.Neue Lehre". Ungekünstelt,
sehr einfach. Schreiben an
Pharus N., Emmishofen.

Neu! Die Nacktheit! Neu!

La Femme" 16
verschied, pikante Kunstblätter,
Grösse 18: 24 cm in 2 Mappen,
pro Mappe Mk. 75.

108 Original -Aktaufnahmen!

In 9 Serien à 12 Stück, pro
Serie Mir. 12. ; 5 Serien
60 Aufnahmen Mk. 55. ;

sämtliche 9 Serien 108
verschiedene Aufnahmen 90 Mk.
Lieferung gegen Nachnahme
od. Voreinsendg. d. Betrages.
Müller & Winter,
Kunstverlag, Abteiig. A.31, Leipzig,

Kronprinzstrasse 43.

Hotel und Weinrestaurant

(ößisses Kreuz" §Lp
Rendezvous der Ostschweizer
Erstklassige Flaschen- Weine

Zimmer uon 2.50 an
Inh.i Fritz Bucher, früher Café Waldschenke, Zürich 1

mden, Kragen, Cravatten,
utwaren, Mützen, Unterkleider,

osenträger, Sockenhalter, SÄ*1
ottingerstrasss, Zigarrenhandlung und

erren-Mode-Gesctiäfl, Casinoplatz

Friedr. Isler, Ziirich 7.

Photos ifl \t\
V3SaVaWBaWÊawWt Ausführung j Uli

hübscher SenKatalog n bst
dung, sorgfältig gewählt à Fr,
10. und 25.. Briefmarken
(Cabinets, Stereoskop, Miniaturen.)

Bücher in allen Sprachen.

Gummisachen. Katalog
allein Fr. 1.. 2048

R. GENNERT, Calle de
Padua 91 A, Barcelona

(Spanien).

Photos fein u. nacktl
10 versch. gegen Einsendung
von Fr. 3.50, so lange Vorrat
reicht. H. Dietrich, Ba-
sel 7, Abt. 3.

medizinisch anerkannt.
Prosp. vers, verschlossen
und franko R. VOGT,
Basel 1. (J. H.449X)

Druekarbeiten
aller Art liefert rasch

und billig
A.-G. JEAN FREY

Buehdruekerei, Zürich.

Apoll). C. Trautmann,

¦ Basel. Preis Fr. 1.75

Hausmittel I. Ranges
von unübertr. Heilwirkung
für alle wunden Stellen,
Krampfadern, offene Beine,
Brandschaden, Hautleiden,
Flechten, Geschwüre. In
allen Apotheken. General-
Depot : St. Jakobs-Apotheke,

Basel. 2025

Fidèle Herren
erhalt, interess. Mustersendung
von Photos u. illustr. Werken
verschlossen gegen 60 Cts. in
Briefmarken. S. Ha uri,
Büchergeschäft II, rue Dancet
No. 10, Genf. 2029

mV Kaufen Sie nur
Hutoor's

Barometer!
Das Wetter 1822 Stunden
voraussagend. Lassen Sie
sich v. minderwertigen
Angeboten, wie solche bereits
Im Handel sind, nicht
täuschen. Preis Fr. 1.50. Qg.
Baltenberger, Morgarten-
«trasse 26, Zürich 4. 3368

Frauenschutz!
Sicher, angenehm, billig,

sowie diskreten Rat betr.
hygienische Produkte durch

Case 6j03, Rhone, Gent. 2009

Tr.i-i^h ß Restaurant z. Harmonie, Ä.°,"rrw
£sai<L9l 1^*» I 1 Ui Reelle Land- und Flaschenweine. ff. Bier.

1989] Höflich empfiehlt sich ?Px-l. Jos. Berta Jfts«'-

kulinarischer Nachklang
zum SächMiite

Bg alle 2unf«ässs am Säcksilüüte.

Was kält äckt ckäppelers lias z'bläüüte.

Känci's wälscbl Menüs gka. e Kunä voll Sacke

Du Blätill. pormries krites unä potazze» zum

Lackel
Nu ä' Meise" unä ä'Waag". wies öppe-

äis gakt,
Känä sn trauet z'sclirnde S alai nüä sslacle".

Me mues kalt uss wäiscb serviere, jawoil.
Wenn's Srässe eim nüä oerleiäe soll. «

öerechtigte Entrüstung

Trunkenbold (vor überscbwemm-

ter Gegend): Da so» mir nocb einer

kommen und bebaupten. daß das Wasser

unscbädiicb seil -i>

Unterschieöliches
Der brüderlicbe und cbrisliicbe

Bundesvertrag zwiscben Ibren Majestäten
dem Aaiser von Oesterreicb. dem Aönig
von Preußen und dem Aaiser von Rußland,

in Paris obgesckiossen im Iabre
iiZiö. sicbert allen den Mäcbten. welcbe
die Grundsätze des Vertrages feieriicb
anerkennen wollen, zu. daß sie mit eben-
sooieier Bereitwilligkeit als Zuneigung
in diese beilige Allianz ausgenommen
werden. Die Gründer des Völkerbundes
sind wäbieriscber in der Ausnabme neuer
Mitglieder.

5Zur Gründung der Eidgenossenschaft
wurde zuerst ein Aöikerkongreß ouss Rütii
einberufen und dann wurden die Bögte

oerjagt: der Bölkerbund deginnt mit der

Einsehung von sünf bis neun Londoögten:
das Böikerparloment so» nacbkommen.

Rehraus im öerner Musentempel
Unter viel Begelst'rungsjoklen.
Sommernacktstraum"-Napriolen
Kai Kerr Nekm sicn nun empfoklen.
Ack. wie gab es billi ge !ZäkrenI
O, wie wirä man Ikn entbekren.
Der nickt grast mekr an äer Aare.
Dasür grast balä am Neckare.
Traun, was möglick war. äas tat cr.
Nekm, äer Bärenmuhderaler I

Dock, nun nakt äie Sckeläesiunäs.
Denkl er sick im Kerzensgrunäe :

Besser Lanäestkeater dirigieren.
AIs an Staättkeatercken krepieren I «

LDIIHIici.

rei«pkon tSt,«.vNl»tr»«r. ,» 8«Io. 5948

lâZIick von2>/- 10>/, Ukr.

7 ^kte lZrstgukkükrung 7 ^kte
äes xrsnäiosen ?ilmvverkes cier veltberükmten

ci!>Il28- in kom. cler Lrstellerin
von ()uo Vsäis Iiiill»iiZU!

clie Aefälirlicke Zigeunerin
nsck cler berübmten Novelle von: Prosper
iVlerinêe. In cler ttsuptrolle ciie gr. Künstlerin

tVIarßuerite 8^lva
von cier l'Operâ-Lomique in Paris

Dieses ZewsItiZe, einzig clgstekencle ?ilmvverk
ist nickt ?u verveckseln mit cism bereits in

Surick vorZekükrten k^ilm: .Lärmen".

2 H,kte Lustspiel 2 àte
killi a!8 àarcli!5t

LiZene ttguskspelie.

VsfS - Nsstsutrsnt lnvu renovivirty
«rSs»a. S^o^/a/ttS,«,». â» a«,^»a»/^ »,oF>

?rau M. Voogslin

?UI»îon I, Seilorzrs.bso 8.
»rnxlleklt siek

?n jeàer >5vt I

- ksells vetränks. SSll
971 e. «»ili.

I»»r-Ictgs-»o ig, ^ür-iol, i. kk. S^lrnsnbr-iu, reelle
Werve, à'Ms Iviione. Hökl.emptiskltsiok ar-upp-^nrioi-ie.

^>
Lrsnd-Lssê kstonis
i-eterstr.-IZsknkllsstr. :: ?ÜKI0rt I :: ft.Iônâuruà Ha.

l-rSsstes llizftksus unä t?-.l-, .,-,,'»,-rsàs ^miii-n-llssê ^ QcNU/Ll?
i-ngliscriiz und fran^ösisclie IZillsrds

IZglicii nachmittags unci sdenrls

Z!ÜI»ivI, i. àtiendier,

veine. Oute bürgerlicbe Kllcke.
«.site unà vsrme Speisen jeàer ?sges?eit. iviittsgessen. 205Z

empliekit sicli ^. »i/o»»«-.

» n ^Si,i-ingoi>««i>k,-sv «
Irring. 1,-i.llàvkine. Zxe^wlitütcn : Dois, ?enâenì ete.
«.sscn ^ w e.^rts. »ökl. emxkisklt siek k>»u Suri-i.

a»»t»oi»i »on 8îoinoi>»itai»s«-'» tiltisnvi» ovoi-oi-
îon»i^n»»irndio. ràxitcn sdenàs 8 vkr, Sonntags sucn
n»cdrn I vkr: Nunii UM liîv l.ïobv". Operette in

Direktion: 0svs>» 0l»ik.
Vom i. bis 15. IVWi 1920. tìiAlicb sdenàs 8 vbr
oiiloi» k!»»?", komiscker Scbvznk in I àkt von II.

Programm,

Sondonnîàrs 2urïvk.
iScbneiàer-Ouncker.l

rZylicn sbenàs^8 vbr: »>NÏ» »0»'»ciil0I»Ilî0 lilsvlli",
LOtiuneiie l^roxr»mm.

Iksstvrll/Isxîmllm- Well
Direktion i 8- llsiniriiliofoi».

Vom I. bis 15. ài sdenàs 8 Ubr

Uvi» LÄugling", urkomiscke Posse in I âkt, unà àss

î aàt«»»o ^"sl»»>» 77 » ^t?»?»"/o»>sa»»a 2t7 à

^ sn?/>//e/,/r s/c/, /«Z/V. IV. ^sso^-âj///. ^

N
Svkotffvlgosso M ^iii-îcîk 1

^Itdeksnntes, bejrneiixes Verkenrsloksi. Spe^isiitìit in I^euen-

IZ» smpkisklt. siek ^°r«>ì». rzrìi.G:

r/f^. /^ktienbier. bei! unà ounkel. prlms Veine. 20S4

ttoklick empkiebit sicb 0o»ri^ss«».

«l. tôlier s vsifirisetie 0ieirt.s»e
bei àer Siblbriicke Ziinirîti 4 Kssenienstrssse 7

ittlttsx- unà ^benàessen von t-r. 2. sn. lk. rlscker- unà
Sslmenbràu. Spezialität In VVIener-Kücbe. ^Zxlicli k^rei-
Kon2erte v. 4 Ubr sn. prompte Leàienunss. /V. Koiier StierlI.

e III o I eut»
.I^eue I^sbre". Ungekünstelt,
sebr einkscb. Zckreiben sn
pbsrus !>!., IZmmIsbvken.

>.» domine,"
(Zrosso 18: 24 ern in 2 ^lî^xpen,
pro Us,xpo AK. 7S.

IVIî uWlllll Wgiisilàii!
In 9 Serien à 12 Stück, pro
Leà Nk. 12. : S Serien
M àutnakinen I^IK. 55. :

sämtlicke g Serien ^ 108 ver-

verlas, ^bteil^. à. gl, i.vio-
lig, l<ivnvrill?.str^sse 43.

kî«znlie^vou8 cier V8tsoli«siz:sr
>rlr8tl<la88igk f>S8oksn- iVkînk

limmer von 2 SlI sn
Ink.î ?»»!<?: aurîtlvi», krûber Okê ^Vslàsckenke, ^üricb I

mlien, Kt-agvn, Lrsvaiisn,

N8MM. 8oe!(kntial!ks,

llttinxgs8tl'iZ88g, li^si'êlllll.llllluil-z llNli

kssöN-lnlluk-lZk8l!!i3!!, l!îl8îNlipIaK

MMMU>»>^^ â.uskûbrunA j v>,
Kâtsioz n dst

10. unà 25.. Zriekmsrken
iLsdinets, Stereoskop, iviinis-

silein ?r. I.? '
2g48

N. ociiiniiìlliî?. vstts lis

rei bt N 0ivîr>îvl>, ks-
ssl 7, «kî. Z.

nnà krsnko N. V 0 0 11,
Sasvi k. N.44S X,

llniciliirbi.ltei>
âUer ^rt liefert rasck

unä billig
A.-k. ?kîLV

öiieliilkMm!, ^llriek.

A-,v. npolli. k. IMlNIiW.
M S-ssI. preis I-,-. 1.75

NsusmîNvI i. Nsngs»
kiir »>le vvunàen Steilen^
Krsmpksàern, okkene veine,

l^Iecbten, lZescn^üre. In

Depot 8i.^all0bs-»iio»
îkeks, Sssvl. ^025

von pbotos u. illustr. Werken
verscniossen Zeeen 6» Lts. in
Lrleimsrken. 8. li » u k» î
^uckerxesc^Ätt^II, rue v-m^

l»K it»uf»n 8îo nun

kuiWStki!
D-s V-tter 1822 Stullàeo

bn kisllàei sinà, nicdt tàu-
scden. preis ?r. l.50. 0x.
valtenderxer, Morxsrteo
«trssse 26, Tllrlcd 4. Z368

kklMllMt!!
Sicker, snxensdm, billig, so-

vie «iiski-oion N»î be r
bvxleniscde proàukte àurck

lîâZll SjllZ, MHS, Slîiit. 2VVS

^7.".^î^^ ^ Nostsursnt »srmoniv-
^ RZI lì^I î Z l-îsslie, l.snä- unä l-'Issc-konwslns. tt. Sisr. ------------

ly8S> Nökiick empkiedit »Icd ^r<2»-s. srà-x«»^
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